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Be grün-d u n g. 

zum Bebauungsplan 06.54-01 (90 1. And.) - Pferdekäuferland -

Den Bebauungsplan ist gemäß,§ 8 (2) BBauG aus dem am 16. 12. 1S)65 
von der Bürgerschaft beschlossenen und am 15. 7. 1966 durch den 

Minister für Arbeit, Soziales und Vertriebene genehmigten Flächen­

nutzungsplan sowie aus einerÄnderungdes Flächennutzungsplanes 

für den Bereich dieses Bebauungsplanes entwfckelt worden. 

1. B~<::0~~~~l:!ryg~!.'2~~ 

Bundesbaugesetz (BBauG) vom 23. 6. 1960 (BGBl. I, S. 341) 

Verordnimg über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baul\TVO) 

vom 26. 11. 1968 (BGBI. I, S. 1237 und BGBl. I 1969 S. 11) 

Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne sowie über 

die Darstellung des Planinhaltes (Planz VO) vom 19. 1. 1965 

(BGBl. III, 213-1-3) 

Landesbauordnung für das Land Schles~-Iig-Holstein (LBO) vom 

9. 2; 1967 (GVOBl. S. 51) 

Gesetz über die baugestaltel'ischen Festsetzungen vom 10. 4. 1969 

( GVOBl. S. 59) in Verbindung mit § 1 der ersten Verordnung zur 

Durchführung des Bundesbaugesetzes BBauG) vom 9. 12. 1960 

(GVOBl. Schl.-H. S. 198) 

Der räumliche Geltungsbereich liegt im Stadtteil St. Gertrud, · 

Gemarkung Israelsdorf, Flur 8, westlich der Dauerkleingarten­

anlage ''Rittbrook'', nördlich der Arnimstraße, östlich der 

Straße "flm Rittbrook" einschließlich der Straßenverkehrs­

flächen und südlich der Hafenindustriebahn. 

Er erfaßt die nachstehend aufgeführten Grundstücke "Am Ritt­

brack" Nummer 2 bis 24, gerade Zahlen, und "Arnimstraße" 

Nummer 75 bis 83, ungerade Zahlen smüe die Flurstücke 35/1, 

43/10 tlw., 50/6_, 50/7, 5213, 53113, 53/16 und 53/19 der 

Gemarkung Israelsdorf, Flur 8. 
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S täcl te b::uJ.liche Naßnahmen 

Bi sheri'r;e En t•.:Jickl ung und Nutzung 
-------------~-------------------

An der Straße· Am Rittbrook befindet sich eingeschossige 

Bebauung in offener Bauvreise. Das Gebiet ist als Klein.:. 

siedlUilgsgqbiet (\'/S-Gebiet )· gern. § 2 BauNVO festgesetzt. 

j Die I<'lächen östlich der Bebauung auf der Ostseite der 

Straße P..m Rittbro'ok sind bishe_r unbebaut geblieben Uild 

im Flächennutzungsplan als geplant~ Dauerkleingärten bzw. 

landwirtschaftlic~ Nutzflächen dargestellt. Über die Stra­

ßen Am Rittbrook und Arnimstraße sind diese Flächen an 

das Hauptverkehrsstraßennetz angeschlossen . 
. • ·. 

!?! ~b~E!ßi~ '"'!':~~~ ~~ ~~~12~~~ 
Im Geltungsbereich ist der Bebauungsplan o6.54-oo (9o)­

Pferdekäuferland - rechtsverbindlich. Die bisher im Gel­

tung-sbereich dieses BebaUungsplanes getroffenen Festset­

zungen 11erden für den Geltungsbereich der 1. Änderung nach 

deren Rechtsverbindlichkeit unvrirksam, soweit die Fest­

setzungen der 1. Änderung entgegenstehen._-

!!J2~~~-<:!::.E~!:~~~~f~!~!!~~ 

Der Bebauungsplan vrird geändert, um die bisher brachlie­

'genden land>·lirtschaftlichen Nutzflächen von- ca. 11. ooo qm · 

(einschl. einer Teilfläche des aufgegebenen Schulgartens) 

einer baulichen NU:tzling zuzuführen. Die landi'lirtschaft­

"lichen Nutzflächen Herden aufgegeben, da eine sinnvolle 

und ,,.,irtschaftliche Nutzung dieser Z1'1ischen einem Bauge-. · 

biet und einer Dauerkleingartenanlage liegenden Flächen 

. nicht mehr möglich ist. 

Au~erdem wird eine Teilfläche von ca. 4.ooo qm aus dem 

vorhandenen Dauerkleingartengelände in Bauland umgeo·ran­

delt. Vor- Inanspruchnahme dieser Teilfläche \·1ird eine . . ~ 

Ersatzfläche innerhalb eines Kleingartengeländes außer­
\ 

halb des Geltungsbereiches dieses Bebauungsplangebietes 

hergerichtet und zur VerfügUilg gestellt. 
•. 
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Dieses neugeschaffene Bauland soll, soweit es sich im . ~ 

Eigentum der Hansestadt Lübeck befindet bz1~. durch Um-

legung in ihr Eigentum übergeht, für die Anlage von Klein­

siedlungen für Vfaldfacharbeiter verwendet 1-1erden . 

. -
Darüber hinaus soll der Bebauungsplan die Rechtsgrundlage 

für die Erschließung und Bebauu.~ der bisher unbebauten 

Flächen bilden. HieJ:ZU Nerden die für die verkehrs- und 

· versorgungstechriische 

fiO~lie Art und Maß der 

. ·re stge setzt. 

Planinhalt 

Erschließung erforderlichen Flächen 

baulichen Nutzung der Grundstücke 

.

:\ .. Der sachliche Inhalt des z.Z. gültigen Bebauungsplanes ist, 

S01•rei t er nicht durch die vorliegende 1. Änderung aufge-:­

hoben bzvr. geändert wird, in der Planzeichriung und im Text 

- \ der Änderung voll berücksichtigt. 

Künftige bauliche Entwic!clung und Nutzung ------------------------------ _____ ...., ___ ----. 
Für d.ie Bebauung an der Straße "Am Rittbrook" sieht der· 

Bebauungsplan auch in der Fassung der 1. Änderung die Er­

haltung ·des baulichen Bestandes vor. Auf den neugeschaffe-• . . 

nen Grundstücken hinter dieser Bebauung sollen 12 Klein-

siedlungen in Form von Einzel- oder Doppelhäusern entste­

hen, vrobei auf die Festsetzung von Dachformen und -neigun~ 
• 

gen verzichtet wird. Diese Grundstücke sind auf 3,5 bis 

7 ,o m breiten Zuwegungen, die als Geh-, Fahr- ·tmd Leitungs­

rechte festgesetzt sind, erreichbar. Für den bereits be­

bauten Teil des Geltungsbereiches bleibt es bei der Fest­

setzung als Kleinsiedlungsgebiet, um seine vorhandene 

Struktur zu erhalten. An der Straße "Am Rittbrook" soll 

durch die Schaffung von öffentlichen Papkplätzen de.m durch 

die'zusätzliche Ausl'teisung von i•lo~~bebauung gestiegenen 

Parkraumbedarf Rechnung getragen ~rerden. 
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. Städteba'llliche Verr;lcichs•.~crte 
--------------~------~--------

a) Flächemrerte, 

I 
Fläche des Planungsgebietes 

Nettobaufläche . 
Verkehrsfläche 

Hohneinheiten ' 

Eill\qohner 

Stellplätze 

.. vorhanden 

14 

45 

öf'fen tJ,;L.fhe Parkplätze· 

. Mittler~.-:· Grundstücksgröße je \'TE 

Mittlere Bruttage schoßfläche je i'JE 

· Mittlere \IJohnfläche je VlE · 

b) Dichte1.;erte 

\'lohndichte (Einvmhner /Bruttobauland) 

(Eim"ohner/Nettobauland) 

i'lohnungsdichte (1t!oht'leinhei ten/Brut tobau'!and) . 

(lrJohneinhei ten/Nettobauland) 

- 4. ~~@~~b~~~-~~J.:_QJ.:Q~~.;;_ g~ ~-Qr:~su::~L§~g§.~~ 

3, 81{3Q ha 

3.2799 ha 

o,5639 ha 

geplant 

f5o 
l5o 

5o 

3o 

. 
0
- 77o qm 

163 qm 

125 qm 

39 E/ha 

46 E/ha 

13 E/ha 

15 E/ha 

,(f Die Bereitstellung <'!es für die Nutzung zu öffentlichen 

Zwecken festgesetzten, in Privathand befindlichen Geländes . . . 
soll auch, soweit sie sich aus dieser geänderten Fassung 

des Bebauungsplanes als not1·rendig ergibt, möglichst durch 

freihändigen Ervrerb. erfolgen. Anderenfalls kann die Grund­

stücksumlegung, hilfsweise die Enteignung durchgeführt 

wer_den. Falls erforderlich, können auch Grenzregelungen 

vorgenommen 1<1erden. Der Bebauung~3plan sieht in der Fassung 

seiner 1. Änderung, falls kein freihändiger Ervrerb möglich 

ist, im wesentlichen folgende l-1aßl).ahmen vor: 
\ 
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Umlegung gern. §§ 45 i'f'. BBauG hUfsweise Enteignung 
gern. ~§ 85 ff. BBauG fUr die Flurstücke 50/6, 50/1!, 

52/3, 52/6, 53/4, 53/7, 53/10, 53/ll, 53/12, 53/13, 
53/14, 53/15, 53/16, 53/17, 53/18, 53/19 und 236/55 
der Gemarkung Israelsdorf, Flur 8, 

Enteignung.·gem. §§ 85 ff. BBauG bzw. Beschränkung des 
Erbbaurechts für die Flurstücke 50/2 und 50/5 der Ge­
marlcung Israelsdorf, Flur 8, •· 

Grenzregelung gern .. §§ 80 ff. BBauG'für das Flurstück 
42/2 der Flur·8 der Gemarkung Israelsdorf. 

:§l:!~~~g~~!~\.:!1:!~ 

Sofern sich aufgrund des rechtsverbindlichen Bebauungs­
planes Nutzm1gsbeschränkungen ergeben sollten, die sich 

~ als Enteignung im Sinne des Artikels 14 des Grm1dgesetzes . 
darstellen,wird auf Antrag eine Entschädigung nach den 
Grundsätzen des Bundesbaugesetzes gewäl1rt werden. 

Ubernahme 

Grundstücke, die infolge der Festsetzungen des Bebauungs­
planes in der Fassung seiner 1. Änderung nicht mehr bebaut 
werden können, obwohl 
'Antrag der Eigentümer 

das früher·der Fall war, werden auf 
durch die Hansestadt Lübeck nach den 

Grundsätzen des Bundesbaugesetzes übernommen we rden. 

·ver- und )":ntsorgungsmaßnahmen 
------------------~----------

•. 

I 

In der Straße "Am Rittbrook 11 sind Schmutz- und Regenwasser­
leitungen sovfie Leitungen für Gas, vlasser, Elektrizität und 
Telefon vorhanden. Der vorhandene Entv1i:tsserungsgraben zwischen 
den Grundstücken 11 AmRittbrook11 16 und 18 wird verrohrt. 

6. ~!!~~~~!~:Q~)f!l:!!::!~~~~~ß~l:! . 
Im Geltungsbereich befinden sfch keine öffentlichen Ein­
richtungen. 
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Yl:Lcht s.u-sgelöst. 

die vo:raussj_cht-

DIVi 2o. ooo J --

Dl'1 2oo ~ ooo, ~~ -· 

Der Senat der Hansestadt Llibeck 
Stadtplanungsamt 

In Vertre 
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